
 

 

 

 

 
 
 
 

 

„HEIZEN IN DEN KIRCHEN“ IN DER HEIZPERIODE 2022/2023 
 
 
Liebe Besucherinnen und  Besucher unserer Gottesdienste, 
 
die durch den Ukrainekrieg ausgelöste Krise der Energieversorgung  führt 
nicht nur zu einer jetzt schon spürbaren erheblichen  Energiekosten-
steigerung, sondern auch zu einem drohenden Energienotstand im 
kommenden Winter. 
 
Deshalb hat unser Bistum im Schulterschluss mit 18 weiteren Bistümern und 
der Evangelischen Kirche von Kurhessen und Waldeck beschlossen, mit 
Beginn der Heizperiode die Heizungsanlagen in den Kirchen dauerhaft nur 
auf Frostschutz  zu betreiben. 
 
In der Sitzung des Verwaltungsrates am 11. Oktober haben wir uns 
ausführlich mit dem Thema befasst und auch darüber  diskutiert, dass gerade 
für ältere Menschen niedrige Raumtemperaturen  belastend sein können. 
Zum anderen ist die Notwendigkeit „Energie einzusparen“ nicht 
wegzudiskutieren - gerade Kirchen haben einen sehr hohen Heizbedarf und 
damit auch ein hohes Einsparpotenzial! 
 
Als Verwaltungsrat  unterstützen wir deshalb die vom Bistum verfügten 
Maßnahmen. Wir werden alle Kirchen in unserer Pfarrei bis auf weiteres 
nicht mehr beheizen und nur eine Frostschutzeinstellung mit 5 Grad 
gewährleisten. 
 
Wir bitten Sie um Verständnis für diese Maßnahme und vor allem darum, sich 
bei kälteren Temperaturen mit warmer Kleidung zu schützen. 
 
Bleiben Sie auch in diesen schwierigen Zeiten Ihrer Kirche treu! 
 
Ihr Verwaltungsrat 
St. Hildegard Lörzweiler 
11.10.2022 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
        

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 


